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Parteirechte bei der Beweiserhebung in der 
Untersuchung – Grundlagen I
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„Das Strafbefehlsverfahren in 
seiner heutigen Form stellt einen 
Rückfall in die Inquisition längst 

vergangener Tage dar“,

Martin Schubarth

1. Einleitung 
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Der Staatsanwalt ist:
1. Polizeichef
2. Untersuchungsrichter
3. Verteidiger
4. Anklagebehörde
5. Richter
6. Kassationsbehörde

1. Einleitung 
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„Als Ausgleich zur starken Stellung 
der Staatsanwaltschaft wirken 
namentlich ein Zwangsmass-

nahmengericht und ausgebaute 
Verteidigungsrechte.“ 

Samuel Schmid, Botschaft

1. Einleitung 
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Parteirechte 
1. Informationsrechte
2. Mitwirkungsrechte
3. Verteidigungsrechte

1. Einleitung



Seite 7

Weshalb darf der Angeschuldigte bei der
Zeugeneinvernahme dabei sein?

2. Wozu Parteirechte ? 
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Art. 6 III EMRK 
Jede angeklagte Person hat das Recht, Fragen an 
Belastungszeugen zu stellen.

2. Wozu Parteirechte ? 



Seite 9

Art. 147 StPO
Die Parteien haben das Recht, bei 
Beweiserhebungen durch die Staatsanwaltschaft 
anwesend zu sein und einvernommenen Personen 
Fragen zu stellen.

2. Wozu Parteirechte ? 
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Germanische Anklageprozess (ab 5. Jht.)

Privater 
Ankläger

Privater 
Angeklagter

Gericht

Öffentliche
Verhandlung

Gottesbeweis

3. Geschichte der Parteirechte
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Inquisitionsprozess (ab 13. Jht.)

Beschuldigter

Inquisitor

Geheime 
Untersuchung

Öffentliches 
Gerichtsverfahren

Wahrheitsbeweispeinliche 
Befragung

Angeklagter

3. Geschichte der Parteirechte
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„Seine königliche Majestät haben 
resolviert, bei den Inquisitionen die 

Folter abzuschaffen...“

Friedrich II, 3. Juni 1740

3. Geschichte der Parteirechte

http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Friedrich1763o.jpg&filetimestamp=20091102164621
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Reformierter Strafprozess (19. Jht.)

Beschuldigter

GerichtUntersuchungsrichter

Geheim Öffentlich

Zeugen

Nemo tenetur Befragung

AngeklagterAnkläger

Information
Mitwirkung

Verteidigung

3. Geschichte der Parteirechte



Seite 14

Postmoderne Strafprozess (21. Jht.)

Staatsanwalt

Geheime 
Ermittlung

Öffentliche 
Verhandlung

Beschuldigter

Parteiöffentliche 
Untersuchung

Verteidigung

PK

Polizei
StA

Gericht

PKAng

3. Geschichte der Parteirechte

Information
Mitwirkung

Verteidigung
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1. Einleitung 
2. Wozu Parteirechte?
3. Geschichte Parteirechte

- Anklageprozess
- Inquisitionsprozess
- Reformierter Strafprozess
- Postmoderner Strafprozess

4. Zusammenfassung
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.

4. Zusammenfassung

„The prosecutor has more 
control over life, liberty, and 
reputation than any ohter 

person in America. His 
discretion is tremendous.“

Robert H. Jackson, 1892-1954
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Akkusationsprozess der Rezeptionszeit

Privater 
Ankläger

Privater 
Angeklagter

Gericht

Öffentliche
Verhandlung

Belastungsbeweis
pflicht

Entlastungsbeweis-
recht

Anklage

VerteidigerAdvokat

3. Geschichte der Parteirechte
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